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Herren Kreisliga A Gruppe 3

TV Denzlingen III : ESV Freiburg 
Samstag, 15.10.2022, 18:00 Uhr

TV Denzlingen III und ESV Freiburg schenkten sich nichts

Freude herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Milosavljevic / Kuss nach ca. 4 Stunden
den Matchball für den ESV Freiburg im Spiel der Herren Kreisliga A Gruppe 3 verwandelte.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TV Denzlingen III. Das Heimteam konnte im 3.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung hat der TV Denzlingen III nun ein Punkteverhältnis von 2:4 und
der ESV Freiburg ein Punkteverhältnis von 3:3 in der Tabelle.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. 2:3 hieß es am
Ende, als Diers / Day und Block / Teutsch sich am Tisch gegenüber standen. Einen eher schnellen
Punkt für ihr Team holten anschließend dagegen Koch / Becker bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen
Milosavljevic / Kuss. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Baur / Bührer nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nach den ersten
Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Roland Diers konnte im Spiel gegen Benedict Buchberger einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Hin und her schaukelte
das Spiel zwischen Tim Day und Radojica Milosavljevic, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Zwischenzeitlich konnte Gernot Koch zwar einen Satz
gewinnen, verlor danach das Spiel gegen Alexander Teutsch, in dem er anhand der
Spielstärkemaßzahl (dem TTR-Wert) als enormer Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem klar mit 10:
12, 8:11, 11:5, 5:11. Nach gewonnenem ersten Satz gab nachfolgend Jürgen Becker das Spiel
gegen Stefan Block noch aus der Hand und verlor mit 11:6, 4:11, 10:12, 4:11. Im Anschluss ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Julian Baur war im Einzel gegen
Fabian Kohler nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
bis auf Ausnahmen indes Aaron Bührer bei seiner 0:3-Niederlage gegen Gerhard Kuss ab
Ballwechsel 1. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. 9:11, 11:1, 11:6, 7:11, 7:11 hieß
es am Schluss, als Roland Diers und Radojica Milosavljevic am Tisch die Schläger kreuzten. Tim
Day war in der Partie gegen Benedict Buchberger nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:
0. Mit nur einem Satzverlust ging Gernot Koch gegen Stefan Block durchs Ziel, denn das Spiel
endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6.
Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Jürgen Becker gegen Alexander Teutsch
nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Jürgen Becker letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Einen Erfolg verpasste Julian Baur indessen beim 1:3 gegen
Gerhard Kuss. Ein hartes Stück Arbeit hatte Aaron Bührer beim 10:12, 11:4, 11:7, 7:11, 11:8 gegen
Fabian Kohler zu verrichten. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Es war
ein langes Spiel, bis Diers / Day ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Milosavljevic / Kuss quittieren
mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Durch dieses Unentschieden hat der TV Denzlingen III in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 21.10.2022
gegen den TTC Blau-Weiss Freiburg II an. Für den ESV Freiburg steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den AV GER.Freib.-St.Georgen II am 20.10.2022 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 3:3 geht.

 Statistik:
 TV Denzlingen III

Doppel: Diers / Day 0:2, Koch / Becker 1:0, Baur / Bührer 1:0 
Einzel: R. Diers 1:1, T. Day 1:1, G. Koch 1:1, J. Becker 1:1, J. Baur 1:1, A. Bührer 1:1 

 ESV Freiburg
Doppel: Milosavljevic / Kuss 1:1, Block / Teutsch 1:0, Buchberger / Kohler 0:1 
Einzel: R. Milosavljevic 2:0, B. Buchberger 0:2, S. Block 1:1, A. Teutsch 1:1, G. Kuss 2:0, F. Kohler 0:
2


